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Offener Mittagstisch in Amtzell – Essen in Gemeinschaft 
In gemeinsamer Initiative starten wir am Donnerstag, 18. April 2024, 12:00 Uhr 

den ersten offenen Mittagstisch im ehem. Gasthaus Adler/KOMMO in Amtzell. 
  
Nach dem Motto „gemeinsam schmeckt’s einfach besser“ findet der offene Mittagstisch ab April 
an jedem dritten Donnerstag im Monat statt. Angeboten werden jeweils drei Gerichte zur Aus-
wahl, eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Zu einem Unkostenbeitrag von 5 € erhalten Seni-
orinnen und Senioren ab dem vollendeten 60. Lebensjahr einen Seniorenteller mit Tafelwasser. Ein 
Fahrdienst mit dem BürgerMobil ist auf Anmeldung möglich. Auch Personen unter 60 Jahren sind 
herzlich eingeladen, für sie gilt der reguläre Essenspreis. 
  
Folgende Gerichte stehen am Donnerstag, 18. April 2024 zur Auswahl: 
- Schnitzel mit Pommes und Salat 
- Spaghetti Bolognese mit Salat 
- Pizza 
  
Wir bitten um Anmeldung mit Auswahl eines Gerichts im Rathaus unter Telefon 07520 950-11 
oder E- Mail an info@amtzell.de oder im Gemeindebüro bis spätestens 16. April 2024. 
  
Der offene Mittagstisch ist eine gemeinsame Initiative von 
  

   

 

    
 

 
 

 

 

 
 

  
  
  

 
 

   
 

 
 

    
 

  
 

  
  
  
  

 

 

 

 

 

  
sowie der Hermann und Aloisia Kränzle-Stiftung und der Bürgerhilfe Amtzell 
  
und wird unterstützt durch 
- das Netzwerk Alna 
- den Verein BürgerMobilität in Amtzell e. V. 
- die örtliche Gastronomie
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 6. April 2024 
Marien-Apotheke Bad Wurzach, Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 935403 
  
Sonntag, 7. April 2024 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 
88239 Wangen (Neuravensburg), Tel. 07528 6919

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 

Öffnungszeiten Wertstoffhof: 
Samstag, 6. April 2024 08.00 - 12.00 Uhr 
Samstag, 20. April 2024 08.00 - 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2024 
alle Samstage im April 10.00 – 12.00 Uhr 
01. Mai bis 16. November 
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr 
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 34,90 € | digital 23,27 €.
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AUS DEM RATHAUS

Neu: Digitale-Sprechstunde und Supportunter-
stützung am Ländlichen Schulzentrum Amtzell 
Ab Dienstag, 16. April wird auf ehrenamtlicher Basis eine Digi-
tale-Sprechstunde und Supportunterstützung im IT-Bereich für 
Amtzeller Bürgerinnen und Bürger angeboten. Das Angebot fin-
det immer dienstags von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im vierwöchigen 
Rhythmus am Ländlichen Schulzentrum Amtzell in Raum HE 30 
(Schulgebäude Sekundarstufe, Erdgeschoss links) statt. Der Start 
ist am Dienstag, dem 16. April. 
  
Was wird angeboten: 
•	 Beratung und Unterstützung bei der Handhabung von Handy 

und Tablet. 
•	 Unterstützung beim Übertragen von Daten vom Altgerät auf 

ein neues Gerät. 
•	 Laptops und PCs, die langsam arbeiten oder nicht richtig funk-

tionieren. 
•	 Überprüfung und Aktualisierung von Betriebssystemen und 

installierten Anwendungen. 
•	 Empfehlungen für Antiviren-Programme und Datensicherungs-

methoden. 
•	 Sensibilisierung von Benutzern für Gefahren im Internet und 

im Mail-Verkehr. 
  
Die Beratung und Unterstützung erfolgen kostenlos; lediglich 
Kosten für mögliche Ersatzteile müssen aufgebracht werden. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen. Für weitere Fragen können Sie sich 
gerne an Arno Leisen wenden. Sie erreichen ihn per Mail arno. 
leisen@t-online.de oder telefonisch unter 0160 91702285 
  
Wir möchten das Angebot weiter ausbauen. Falls Sie handwerk-
liche Fähigkeiten besitzen und Spaß daran haben, alte Dinge zu 

reparieren und vor dem Wegwerfen zu retten, dürfen Sie sich eben-
falls gerne an Arno Leisen wenden. Es wäre toll, wenn wir über die 
Digitale-Sprechstunde hinaus auch eine Werkstatt für alte Elektro-
geräte und Ähnliches anbieten können. 
  
Die nächsten Termine der Digitalen-Sprechstunde sind wie folgt: 
•	 Dienstag, 14. Mai 2024 
•	 Dienstag, 11. Juni 2024 
•	 Dienstag, 9. Juli 2024
 

Achtung !!! 
Die Gemeindekasse und das Steueramt sind 
am Dienstag, 9.04.2024 geschlossen. 
Wir sind am Mittwoch, 10.04.2024 zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da.

Ortsheimatbuch Amtzell  
– Amtzeller Familiengeschichte 
am Donnerstag, 11. April 17:30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses Amtzell
Einladung zur Vorstellung von Buch und Datenbank durch den 
Autor Helmut Rothenhäusler 
Seit Jahren beschäftigt sich Helmut Rothenhäusler mit der Fami-
lienforschung. Als ehemaliger Amtzeller nutzte er dazu auch die 
Höfe-Chronik von Locke Roth. Aufbauend auf ihrer Datenbank hat 
er in jahrelanger geduldiger Arbeit die von ihr transkribierten Kir-
chenbucheinträge der Pfarrei Amtzell (rk) mit den vereinheitlich-
ten Familien- und Ortsnamen ergänzt und überarbeitet.
Erfasst sind alle Taufen der Pfarrei Amtzell (ab ca. 1677 bis 1807) 
sowie die Hochzeitsdaten, sofern die Hochzeit in Amtzell stattfand. 
Herausfordernd war die uneinheitliche Schreibweise der Familien-
namen, die Helmut Rothenhäusler so verschlagwortet hat, dass 
eine Datenbankabfrage sinnvoll möglich ist. Der Autor berichtet 
über die Entstehung der Datenbank und des Buches und er macht 
seine Arbeit der Gemeinde Amtzell zum Geschenk. Es steht damit 

 

  

 

Auch dieses Jahr wurde der traditionelle 
Osterbrunnen in Pfärrich wieder festlich 
geschmückt. Unser herzliches Dankeschön 
gilt allen engagierten Helferinnen und Hel-
fern.

Die Gutscheine für die Osteraktion sind 
noch bis Samstag, 6.04.2024 bei der Bäcke-
rei Schellinger einlösbar!
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eine sehr einfache und komfortable Möglichkeit zur Verfügung, 
mehr über familiären Wurzeln in Amtzell zu erfahren. Konkrete 
Anfragen an Herrn Rothenhäusler können vor Ort gestellt werden. 
Je nach deren Menge und Komplexität erhalten Sie die Antwort 
dann im Nachgang per E-Mail. (Gerne können Sie auch Anfragen 
per E-Mail stellen an: bettina.reicke@amtzell.de) 
Hinweis: Daten nach 1807 sind aus Datenschutzgründen nicht 
erfasst! Wenn Sie eine Anfrage stellen möchten, ist es sinnvoll 
neben den Familiennamen der väterlichen Seite auch die Geburts-
namen der mütterlichen Seite mitzubringen. 
Am selben Abend übergibt Herr Daniel Oswald, Vorsitzender der 
Forschergruppe Oberschwaben e.V. der Gemeinde seine Arbeit 
„Die Lehenshöfe des Klosters Weingarten im Amt Karsee (1056-
1803)“. Darin wird die hochmittelalterliche Besiedlungsstruktur 
durch Lehenshöfe des Klosters von Weingarten auf dem Amtzel-
ler Gebiet ersichtlich, einige Höfe reichen weit in die Vergangen-
heit zurück. Daniel Oswald hat die chronologische Besitzerkette der 
einzelnen Bauernhöfe in der Gemeinden Amtzell und der Altge-
meinde Karsee recherchiert und aufbereitet. Diese dient als Ergän-
zung für die Forschungen in den Kirchenbüchern, da in den frühen 
Heirats- und Sterbeeinträgen sehr häufig keine Eltern-Kind-Bezie-
hungen genannt werden. Auch fehlende Herkunftsangaben wer-
den durch die klösterlichen Archivalien oft zugänglich gemacht. 
Das Ortsfamilienbuch von Helmut Rothenhäusler und die 
Höfe-Chronik von Locke Roth sowie die Arbeit „Die Lehenshöfe 
des Klosters Weingarten im Amt Karsee (1056-1803)“ von Daniel 
Oswald liegen nach der Veranstaltung zur Einsicht aus. Danach sind 
sie im Archiv der Gemeinde Amtzell einsehbar. Bitte vereinbaren 
Sie dazu einen Termin über bettina.reicke@amtzell.de. 
Bitte beachten: Der Zugang zum Sitzungssaal ist leider nicht bar-
rierefrei 
Veranstalter: AK Heimatpflege, Gemeinde Amtzell
 
Runder Tisch im Haus der Pflege St. Gebhard 
Zweimal im Jahr trifft sich der Runde Tisch St. Gebhard mit Vertre-
terinnen und Vertretern der Kirchengemeinden, der bürgerlichen 
Gemeinde, von Füreinander-Miteinander, der Gemeinwesenarbeit, 
der Kränzle-Stiftung und des Pflegedienstes Medias, um sich mit 
der Einrichtungs- und Pflegedienstleitung auszutauschen. 
Aktuell werden in St. Gebhard 28 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner betreut. Daneben sind die heimgebundenen Wohnungen 
alle belegt. 
Die Suche nach Pflegkräften ist nach wie vor nicht einfach, so 
die Einrichtungs- und Pflegedienstleitung von St. Gebhard. Froh 
ist man dabei über die indischen Fachkräfte, die das Team unter-
stützen. Dankbar nehme man auch die Besuche und die schönen 
ehrenamtlichen Dienste im Haus wahr. 

Für den Besuchsdienst der Hospizgruppe im Haus der Pflege St. 
Gebhard konnte nun die Brems- und Schiebehilfe für Rollstühle 
übergeben werden. Damit wird die ehrenamtliche Arbeit unter-
stützt und enorm erleichtert. 

Bürgermeisterin Manuela Oswald und Einrichtungsleiter Thorben 
Alfers bedankten sich bei der Hermann und Aloisia Kränzle-Stif-
tung, beim Verein Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. sowie 
bei einer privaten Spenderin für die Übernahme der Kosten in 
Höhe von 3 800,-- Euro.
 

Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte 
Wiltraut Jandke zu ihrem 90. Geburtstag 
Wiltraut Jandke feierte am 27. März 2024 ihren 90. Geburtstag. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald besuchte sie und gratulierte 
der Jubilarin zu ihrem besonderen Festtag persönlich.
Wir wünschen Frau Jandke für die Zukunft alles Gute, vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
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BAUERNMARKT 

Der Bauernmarkt findet jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf 
dem Cosner Platz statt. 
•	 Schäferhof Broger (am 3. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler (bei strengem Forst und Schneefall nicht) 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
•	 Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwo-

chen) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 ein kleiner Plüsch Igel (vor dem Gemeindebüro) 
•	 ein einzelner Ohrring (Gehweg Autohaus Fimpel) 
•	 ein einzelner Lederhandschuh (Rathaus) 
•	 ein Geldschein (Haslacher Straße) 
•	 ein Cityroller (Amtzell Tobel) 
•	 eine Sonnenbrille (Amtzell Hössel) 
•	 ein einzelner Ohrring mit Perle 
•	 ein Regenschirm (Büchel)
•	 ein Armreif 
•	 Geldschein (Greutstraße) 
•	 ein Ring (Spielplatz bei der ev. Kirche) 
•	 zwei Jacken (bei den Landärzten) 
•	 ein Stempelchip mit Anhänger 
•	 ein Musikinstrument inkl. Koffer (Pfärrich) 
•	 Auto Diagnosegerät (hinter Spiesberg) 
•	 ein paar Handschuhe (Straße Pfärrich/Amtzell)
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (Bushaltestelle)
•	 eine kleine Gedlbörse mit Inhalt (bei der Turnhalle)
•	 ein Geldbetrag (gegenüber der VR Bank)
•	 ein Chip (Spielplatz ev. Kirche) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Fahrrad (ev. Kirche) 
•	 zwei Fahrräder (Kinderkrippe Sonnenblumenhaus) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bäckerei Schellinger) 
•	 ein Schlüsselbund (vor Bistro/Haslacher Str.) 
  
Beim Neubürgerempfang wurde ein Fahrradhelm vertauscht, 
einer der Helme wurde bereits im Gemeindebüro abgegeben; 
bitte sehen Sie nach, ob Sie versehentlich einen falschen Helm 
mit nach Hause genommen haben. 
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

•	 2 Wohnzimmertische, Tel. 0173 6993309 
•	 Schreibtischstuhl (Marke Moll), Farbe grau mit blauen Sitzbe-

zug, Tel. 0172 8966909 
•	 Zwei Zebrafinken mit Käfig, Tel. 923595 
•	 Altes Nähmaschinengestell (als Dekoration), Mail marialippus@

gmx.de

STANDESAMT

GEBURTEN

4.02.2024 
Rion Nikollbibaj 
Eltern: Sebastina und Kristjan Nikollbibaj,
Am Kapellenberg 48
 

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
  
Herrn Meinrad Stauber, Lubach 1 
am 8. April zum 75. Geburtstag 
  
Frau Frieda Schwärzler, Korb 8
am 9. April zum 70. Geburtstag 
  
Erhard Nonnenmacher, Ruhmaier 1
am 11. April zum 70. Geburtstag 

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Tag der Artenvielfalt in Baden-Württemberg am 
15./16. Juni 2024 
Artenvielfalt erleben! 
Mit dem landesweiten Aktionstag möchte der Landesnaturschutz-
verband Baden-Württemberg für heimische Naturschätze sensi-
bilisieren und die Themen Artenvielfalt und Artenkenntnis in den 
öffentlichen Fokus rücken. 
Vereine, Kommunen, Schulen, Naturschutz-Zentren und andere 
Organisationen beteiligen sich rund um den 15. und 16. Juni 
2024 wieder mit Naturerlebnis-Aktionen im ganzen Land. 
Folgende Veranstaltungen gibt es im Umkreis von Amtzell: 
Warum und wie werden Feuchtwiesen gepflegt? – Ausflug in 
die Welt der Streuwiesenpflege mit Vesper & Bier - 15. Juni 
2024 von 19:00 bis 20:30 Uhr
Streuwiese in der Nähe von Mollen 6, Vogt
Oberschwäbischer Naturschutztag - Moor muss nass! Pers-
pektiven für Oberschwaben/Allgäu - 16. Juni 2024 von 09:00 
bis 12:00 Uhr
Landesgartenschau Wangen, Seminarraum im Pförtnergebäude, 
Wangen im Allgäu 
Einführung in die Vogelkunde - 15. Juni 2024 von 10:00 bis 
16:00 Uhr
Naturschutzzentrum BUND Ravensburg
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Gottesdienstordnung vom 06. – 14. April 2024 
 

 
 

 

06. - 07. April 
2. Sonntag der Osterzeit 

Weißer Sonntag 
Kollekte für die Gemeinde  

Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder* 

08. – 12. April 
Werktage 

13. + 14. April 
3. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die Gemeinde  
Diasporaopfer der 

Erstkommunionkinder* 

Am
tze

ll 

 

Samstag,  
17:15 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag,  
17:15 Uhr Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier 
 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Ha
sla

ch
 

 

 Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 
 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

eingeladen nach Haslach zur 
Feier der Erstkommunion der 
Erstkommunionkinder von 
Primisweiler  

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 07.04. EW 
Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder 
10:30 Uhr Feier der 
Erstkommunion 

Freitag, 12.04. EW 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag, 13.04. SW  
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 
 

                                                                                                                         
 

 

 
 

 
 

Geistlicher Impuls
Bleib in der Gemeinschaft
Um zu glauben, braucht Thomas ein außergewöhnliches Zeichen. Er muss die Wunden berühren. Jesus zeigt sie ihm, aber auf eine gewöhn-
liche Art und Weise, indem er vor alle tritt, in der Gemeinschaft, nicht außerhalb. Als wolle er ihm sagen: Wenn du mir begegnen willst, 
dann such nicht in der Ferne, bleib in der Gemeinschaft, bei den anderen; und geh nicht weg, bete mit ihnen, brich das Brot mit ihnen. 
Und das sagt er auch uns. Dort wirst du mich finden können, dort werde ich dir die Zeichen der Wunden zeigen, die meinem Leib einge-
prägt sind: die Zeichen der Liebe, die stärker ist als der Hass; der Vergebung, die die Rache entwaffnet; die Zeichen des Lebens, das den 
Tod besiegt. Dort, in der Gemeinschaft, wirst du mein Antlitz entdecken, wenn du Momente des Zweifels und der Angst mit deinen Brü-
dern und Schwestern teilst und dich noch stärker an ihnen festhältst. Ohne Gemeinschaft ist es schwierig, Jesus zu finden.

Papst Franziskus
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KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

 
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer vom 08.04. – 12.04.24 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 
  
Herzliche Einladung zur Ökumenischen Nacht der Lichter mit 
Liedern aus TAIZÉ 
In der Rosenkranzkapelle von St. Konrad in Haslach bei Wangen 
am Donnerstag, den 11. April, Beginn 20:00 Uhr. Über viele, und 
besonders auch über junge und junggebliebene Taizé-begeisterte 
Mitfeiernde, freuen wir uns sehr. 
  
„Werft die Netze aus“ 
Weltgebetstag um geistliche Berufungen 
von Sa. 20.04. – So. 21.04.2024 Wir beten darum, dass junge Men-
schen erkennen dürfen, welchen Weg Gott für sie vorgesehen hat. 
Wir beten, dass Menschen bestärkt werden, einen geistlichen Beruf 
zu wählen, in dem sie ihre Lebensfülle erfahren. 
Herzliche Einladung zur eucharistischen Anbetung in die 
Rosenkranzkapelle in St. Konrad, Haslach 
Beginn: Samstag, 20. April 2024, 18.00 Uhr 
Ende: Sonntag, 21. April 2024, 17.00 Uhr mit dem Vespergebet 
Wer gerne eine Stunde der Anbetung übernehmen möchte melde 
sich bitte bei Sr. M. Andrea Telefon: 07528/928 121 oder per Mail: 
sr-andrea@kloster-brandenburg.de Gerne dürfen Sie sich auch in 
die Liste in der Kapelle St. Konrad eintragen. Wir freuen uns über 
viele Mitbetende in diesem Anliegen. 
 

Mitteilungen Amtzell und Pfärrich

  
Messintentionen 
Amtzell: 
Samstag, 06.04. Jahrtag für Franz und Maria Roth 
  
Messintentionen 
Pfärrich: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Freitag, 12. April um 
10:00 Uhr

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 
seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.“ 
1. Petr 1,3 
  

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 04.04. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell 
 Ökumenischer Seniorennachmittag 
Samstag, 06.04. 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Weber) 
Sonntag, 07.04. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Barlösius) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Barlösius) 
Dienstag, 09.04. 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Spielenachmittag für Senioren 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Kinderkantorei 
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“ 
19.30 Uhr Wittwaiskirche „Wittwaiswerkstatt“ 
Mittwoch, 10.04. 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.15 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „Mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
Donnerstag, 11.04. 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar 
19.30 Uhr Fidelisbäck Gaststube 
 „Evangelischer Stammtisch“  

  
 

 
  
 

  
 

  
  

  
  

 
   

  
 

     
    

  
    
  

  
  

  
  

  
  

  
 

    
  

  
  

  
   

 
  

  
  

  
 

  
  

  
  

  
 

  
 

 
 

   
 

 
   

 
 
  

 
 
 
 
 
 

 
  

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 

  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr 
und die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Home-
page, evtl. ergeben sich kurzfristig Änderungen 
www.evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Ins-
tagram. 
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210  
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
„Evangelischer Stammtisch“ im Fidelisbäck  Herzliche Einla-
dung zum nächsten „Evangelischen Stammtisch“ am Donnerstag,  
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11. April ab 19.30 Uhr in der Gaststube des Fidelisbäck. Es ist 
ein offener Abend, nicht nur für „Evangelische“, zum lockeren Aus-
tausch über Gott und die Welt und ein guter Grund, um mal wie-
der zusammen einzukehren. Wir freuen uns auf einen geselligen 
Abend mit Ihnen und ein schönes, ökumenisches Miteinander!

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

Spieleabend in der Gemeindebücherei Amtzell 
Wer kennt es nicht.... man hat Lust auf einen Spieleabend, doch 

niemand hat Zeit oder es findet sich nicht das richtige Spiel. 
In diesem Fall sind sie bei unserem Spieleabend in der Büche-

rei Amtzell genau richtig. Denn bei uns haben Sie die große Aus-
wahl verschiedener Spiele. Gemeinsam wollen wir an diesem 

Abend neben den bekannten Klassikern auch neue Spiele aus-
probieren und kennenlernen. 

  

Spiel.... Dog Deluxe 
Am Donnerstag, den 11. April ab 18.30 Uhr in der Gemeinde-

bücherei Amtzell 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit vielen neuen 

Mitspielern. 
Einfach vorbeikommen und mitspielen - für die nötige Nerven-

nahrung haben wir auch gesorgt! 
  

Spielothek Amtzell
  

Wer sich gerne anmelden möchte: 
Heike Huber  07520 / 6409 oder geli.brosig@gmail.com 

Aber auch kurzentschlossene sind herzlich willkommen!

VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell
Wann ist Rehasport sinnvoll? 
Rehasport ist ein Gesundheitskurs für alle, die unter körperlichen 
Beschwerden leiden. 
Dies können beispielsweise Rückenschmerzen, Schulterschmerzen, 
Knieschmerzen, Hüftschmerzen oder Gelenkschmerzen sein. Ziel 
ist es die Ausdauer und Kraft zu stärken, so wie auch Koordination 
und Flexibilität zu verbessern. Stress wird reduziert und der innere 
Ausgleich gestärkt. Aber auch der gemeinsame Spass an der Bewe-
gung und die Motivation in der Gruppe kommen nicht zu kurz. 
Die Krankenkassen übernehmen die Kosten zu 100 %. 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt. 
Unsere Kurszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr; 18 Uhr; 19.00 Uhr; 
Mittwoch: 18.00 Uhr; 20.00 Uhr; 
Donnerstag: 8.00 Uhr; 9.00 Uhr; 10.00 Uhr 
Infos auch bei: 
K. Müller-Orlich 0176-76987914 
H. Wanner 0157-32830084
 

Abteilung Fußball Aktive

Deutlicher Sieg der Ersten gegen den Tabellennachbar aus 
Wangen 
SV Amtzell I – Türk SV Wangen I  7:1 (2:0) 
SV Amtzell II – Türk SV Wangen II  abgesagt 
Das Spiel der Zweiten wurde abgesagt und die Platzverhältnisse 
waren dann im Spiel der Ersten auch wirklich alles andere als gut. 
Dennoch entwickelte sich von Beginn an ein ansprechendes Spiel 
mit den besseren Chancen auf Amtzeller Seite. Den ersten Tref-
fer brachte die 23. Min als Niklas Renz in den Strafraum eindringt 
und das Spielgerät unhaltbar in die kurze Ecke hämmert. Der Tref-
fer zum 2:0 Pausenstand war dann eine wunderschöne Gemein-
schaftsaktion: Julian Michalka schickt Niklas Renz per Heber in 
den Strafraum, dieser versetzt seinen Gegenspieler und legt den 
Ball überlegt zurück auf Paul Rothenhäusler, der seelenruhig ein-
schieben kann. 
Nach dem Seitenwechsel blieb der SV Amtzell überlegen und den-
noch fehlte zunächst der dritte Treffer für die Nervenberuhigung. In 
der 69. Min war es dann soweit, Tinus Baumann verwandelt einen 
perfekt getretenen Eckball von Valentin Zettler per Kopf. Kurz dar-
auf trafen die Gäste durch einen abgefälschten Ball zum 3:1, doch 
zu einem echten Aufbäumen kam es nicht mehr. Der SV Amtzell 
stürmte weiter und die Gegenwehr schwand zunehmend. Die 
Folge waren vier weitere z.T. wirklich sehenswerte Treffer in nicht 
viel mehr als 10 Minuten. 
79. Min 4:1: Erneut geht Niki Renz in den Strafraum und vollstreckt 
zum zweiten Mal mit einem Strich ins kurze Eck 
81. Min 5:1: Valentin Zettler bedient Paul Rothenhäusler, er nimmt 
den Ball mit der Brust an und vollstreckt aus 10 m 
86. Min 6:1: Noah Keckeisen flankt auf Paul und der macht seinen 
Dreierpack perfekt
Mit dem Schlusspfiff stechen auch noch die Joker. Samuel Oppe 
markiert den Endstand nach Vorarbeit von Fabian Schmid. 
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Vorschau:  
Sonntag, 7. April 13:00 / 15:00 
FC Wuchzenhofen – SV Amtzell
 

Abteilung Tischtennis

Sieg in der Verbandsliga – Klassenerhalt noch realistisch - 9:6 
Am vergangenen Samstag hat sich die erste Herrenmannschaft 
wichtige Punkte gegen die sich ebenfalls im Abstiegskampf befind-
lichen Metzinger erspielt. 
Erwartungsgemäß holten sich die Routiniers Kev/Felix im Doppel 
1 den ersten Punkt und auch das Einserdoppel der Gäste gewann 
gegen Michael/Andi ohne Mühe. Es war wie erwartet das Doppel 
3, das die Richtung vorgeben sollte. Und das war eine ganz enge 
Kiste – die Aumänner Mathias/Jan legten bei 4:6 Rückstand im Ent-
scheidungssatz eine furiose Aufholjagt hin und machten nach dem 
von Andi genommenen Timeout keinen Fehler mehr. Zwar konnte 
Felix im ersten Einzel noch nicht Punkten, die restliche erste Runde 
an Einzeln ging aber an Amtzell. Zwischenstand 7:2. Dann drehte 
Metzingen auf – in den nächsten vier Spielen konnte nur Jan über-
haupt einen Satz gewinnen. Trotz 7:6 Führung fühlte es sich nicht 
mehr locker und leicht an, Andi und Mathias verloren dazu beide 
ihren ersten Satz. Für sichere zwei Punkte mussten beide Einzel 
gewonnen werden. Das Blatt drehte sich wieder in unsere Rich-
tung, als Mathias den zweiten Satz mit 14-12 und etwas Dusel 
gewann. Andi hatte gegen seinen schwächeren Gegner, dessen 
Noppenbelag er im ersten Satz noch gefürchtet hat, keine Pro-
bleme mehr. Zwar war sein Spiel alles andere als schön anzuse-
hen, hier zählten aber nur noch die Punkte. Vier Spiele vier Siege 
im hinteren Paarkreuz durch Mathias und Jan besiegelten das 9:6 
Heimsieg, der sogar schon ein Pflichtsieg gegen den Abstieg galt. 
Durch den Sieg überholen wir Metzingen und Gärtringen und sind 
vor den letzten beiden Spielen auf dem 6. Rang mit 9:23 Punkten. 
Auf dem vorletzten 9. Platz ist Gärtringen mit nur einem Punkt 
weniger. Im Tabellenkeller stehen noch Spiele gegeneinander aus, 
voraussichtlich müssen Punkte im letzten Spiel am 20.04. gegen 
den Tabellenletzten TV Rottenburg her, um den Abstieg zu ver-
meiden. Mit ebenfalls 9:23 Punkten steht die SG Aulendorf direkt 
hinter uns auf dem ersten Nichtabstiegsplatz nach ihrem Sieg in 
Gärtringen. 
  
Zweite ohne Mühe gegen Meckenbeuren - 9:1 
Den einzigen Entscheidungssatz am Nachmittag verloren DD/
Chrisse mit 10-12 Punkten. Alle anderen Spiele gingen so deutlich 
an uns, dass kein Entscheidungssatz notwendig war. Endergebnis 
9:1. Tabellenplatz 2 ist gefestigt. 
  
Dritte hält sich den Aufstiegsplatz warm – 8:8 beim Tabellen-
führer Urlau 
Zwei Teams steigen am Ende der Saison direkt auf. Um als aktuell 
dritter noch eine Chance zu haben musste ein Punkt gegen Urlau 
her. Es kamen fast zwei – im Schlussdoppel waren Sascha/Olaf 
bereits mit 2-1 in Sätzen vorne, mussten den Gegnern dann aber 
am Ende zum 8:8 Endstand abklatschen. Einen Tag später war Wei-
ler III zu Gast, hatte aber bei Abreise so viele Spielgewinne wie bei 
Anreise – Endstand 9:0.
Das Entscheidungssiel gegen Schomburg um den Aufstieg ist am 
13.04. um 18 Uhr in eigener Halle. 
Kommendes Wochenende ist spielfrei. 
  
Ergebnisse und kommende Spiele in der Übersicht: 

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft-
Spiele 

So. 17.03.24 12:30 H B SV Amtzell II TSV Weissenhorn 4:1

 15:00 H B SV Lauchheim SV Amtzell II 1:4

Mi. 20.03.24 20:30 H BP I SV Amtzell II SVW Weingarten 1:4

Do. 21.03.24 19:30 H KKA TT Blitzenr.-Wolpertsw. 
(SG) III

SV Amtzell IV 1:7

Fr. 22.03.24 19:00 H KL B SF Urlau SV Amtzell III 8:8

Sa. 23.03.24 10:30 J BL SC Vogt SV Amtzell 6:0

 14:30 H LK SV Amtzell II TSV Meckenbeuren 9:1

 18:00 H KL B SV Amtzell III SV Weiler III 9:0

 18:00 D LL SV Amtzell RSV Ermingen 1:8

 18:00 H VL SV Amtzell TuS Metzingen 9:6

Sa. 06.04.24 14:30 H LK TSG Leutkirch SV Amtzell II  

 18:00 H VL TTC Mühringen SV Amtzell  

Mo. 08.04.24 19:15 J BP II SV Amtzell SC Vogt
 

KULTURTREFF AMTZELL

Kasper und die Zitter-Zotter-Zauberei �
Freitag, 19. April 2024, 15.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Syrgensteinsaal 
Der Kasper kommt zu uns nach Amtzell. 
Das Wangener Puppentheater gastiert mit dem 
Stück „Kasper und die Zitter-Zotter-Zauberei“ 
im Alten Schloss. Ein zauberhaftes Kaspertheater für die ganze 
Familie ab 3 Jahren. 
Der Eintrittspreis beträgt 3,00 €.
 

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Sonntagsbrunch die Zweite 
Wir freuen uns, Sie zu unserem Sonntagsbrunch am 7. April 2024 
einzuladen! Genießen Sie ab 10 Uhr Unterhaltungsmusik durch 
eine kleine Besetzung der MK Pfärrich und lassen Sie sich dabei 
kulinarisch verwöhnen.  
Der Kartenvorverkauf läuft bereits, sichern Sie sich daher noch 
rechtzeitig ein Ticket unter der Telefonnummer 0151 10111051. 
Der Preis beträgt 22 Euro pro Erwachsene Person. Kinder bis 6 Jahre 
haben freien Eintritt und Kinder ab 6 Jahren zahlen pro Lebens-
jahr 1 Euro. 
Bitte beachten Sie, dass die Karten nur im Vorverkauf erhältlich 
sind. Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder und viele flei-
ßige Helfer/innen und Freunde der MK Pfärrich - ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle! 
Wir freuen uns auf einen schönen Sonntagsbrunch mit Ihnen!
Lassen Sie es sich schmecken!  
Ihre MK Pfärrich
 

LANDJUGEND AMTZELL

Maibaumstellen 2024 - Weißtannenreisig gesucht! 
Für das diesjährige traditionelle Maibaumstellen benötigt die Land-
jugend Amtzell wieder Reisig (am Besten Weißtanne)! 
Gerne können Sie sich telefonisch oder per WhatsApp bei Matth-
ias Schorer melden unter: 015159415328 
Die Landjugend Amtzell freut sich über Ihren Anruf. 
  
Zur Info: Das Maibaumstellen wird wie gewohnt am 30. April im 
Schlosshof stattfinden mit anschließender Hockete rund ums Land-
jugendheim. Beginn ist um 19 Uhr. 
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Traditionelles Ostereierfärben 
Vergangene Woche war die Landjugend Achberg zu Besuch in Amt-
zell. Gemeinsam haben wir mit verschiedenen kreativen Metho-
den Ostereier gefärbt.
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

ALTEISENSAMMLUNG am Samstag 06.04.2024 
Wie bereits im Voraus angekündigt führt die Freiwillige Feuer-
wehr Amtzell am Samstag, den 06.04.2024 eine Alteisansammlung 
durch. Wir bitten Sie die Gegenstände am Samstag 06.04.2024 bis 
07:30 Uhr bereitszustellen. 
Für verschiedene Gegenstände wie Altfahrzeuge / PKW, Altrei-
fen müssen auch wir Entsorgungskosten bezahlen. Nicht mitneh-
men dürfen wir ungeöffnete Druckgasflaschen / Kompressoren, 
ungereinigte Öltanks und beispielsweise Kühl- und Gefriergeräte. 
Im Zweifelsfall, bei Fragen oder auch speiziellen Situationen dür-
fen Sie sich gerne bei Komandant Martin Weber (0151-61133974) 
melden. 
Wir bedanken uns schon im Voraus. 
Ihre Amtzeller Feuerwehr 
  

AMTZELL TRIFFT SICH

Amtzell trifft sich... 
...zum „Wein-Lesen“ am 12. April um 20 Uhr im Alten Schloss 
Wir laden herzlich ein zur literarischen Weinprobe! Sigi Netzer und 
Thomas Linder werden uns an diesem Abend mit ausgewählten 
Pfärricher Weinen verköstigen. Außerdem bieten wir Pfärricher 
Apfelsaft, sowie Bier und Wasser an. Für den kulinarischen Genuss 
sorgen wir - erprobt und bewährt - gemeinsam: Wer mag, kann 
sehr gerne eine Kleinigkeit zum gemeinsamen Fingerfoodbuffet 
beisteuern. Wort- und Dichtkunst in wohlverdaulichen Häppchen 
tragen u. a. Maria Lippus, Diemuth Beck, Jörg Wedepohl und Tho-
mas Linder vor. Weitere Vorlesende sind (mit Beiträgen bis 15 Minu-
ten) herzlich willkommen: Bring uns Dein Lieblingsgedicht mit, die 

Gänsehaut-Passage aus dem neuen Krimi oder die Abrechnung mit 
dem Mathelehrer, der behauptete, dass das in diesem Leben nichts 
mehr wird mit Dir und dem Bruchrechnen... Wir sind gespannt! Und: 
Schaffe Platz im Bücherregal! Wir richten einen Büchertauschtisch 
ein, auf dem Du gelesene Bücher weitergeben und Dich mit neuem 
Lesefutter eindecken kannst. Auf einen genussvollen, geselligen 
Abend freut sich der offene Stammtisch Dorfmitte.
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM 

 

Anne Gläss

Das Café Herzraum existiert bereits seit dem 
Jahr 2020. Das Café befindet sich in der Has-
lacher Strasse 16 in einem Haus der Gemeinde 
Amtzell, dem „Ludwig-Steimle-Haus“, direkt 
neben dem Amtzeller Schloss. 
Die Idee des Cafés ist es, das soziale Mitein-
ander im Dorf zu stärken und einen Ort der 
Begegnung für Groß und Klein sowie Jung 
und Alt zu ermöglichen. 
Damit dies für alle möglich ist, wurde das 
Konzept so ausgelegt, dass das Café auf 
Spendenbasis funktioniert. Mit einer Spende 
können die Besucher den Verein „Füreinan-

der-Miteinander in Amtzell“ unterstützen, der wiederum diverse 
soziale Projekte unterstützt. 
Dieses Konzept funktioniert nur, da in unserem Café alle Beschäf-
tigten ehrenamtlich arbeiten und sich einbringen. 
Immer wieder finden im Café Herzraum verschiedene Veranstal-
tungen statt: Auftritte von Musikern in unserem großzügigen, 
schönen Garten, Durchführung von Workshops zu unterschiedli-
chen Themen wie z. B. „Ätherische Öle“, Ferienprogramme für Kin-
der, Ausstellung der Kunstwerke von Menschen mit Behinderung, 
Back-Events mit und für Kinder, kreative Angebote für Erwachsene 
und Kinder und vieles mehr. 
Schau gerne mal vorbei und lass dich von unserem Café-Gesche-
hen verzaubern! 
Wir haben jeden Mittwoch von 14:30 bis 17:30 Uhr geöffnet. 
In den Schulferien haben wir geschlossen. 
Auf dein Kommen freut sich 
Anne mit dem ganzen Café Herzraum Team
 
Öffnungszeiten in KW 15
Wir sind in der kommenden Woche am Mittwoch von 14:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr für Dich da. 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch. 
Anne & das Café Herzraum-Team  
 

TRAGBAR

 

Wir sind in der kommenden Woche wie folgt für Dich da: 
Diesntag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Wir freuen und auf Deinen Besuch 
Doreen mit Cordula & das Tragbar-Team 
 

FLÜCHTLINGSHILFE  IM  ORT

 

1. „Café Korb“ - Begegnungsmöglichkeit mit Geflüchteten
Seit längerem treffen wir, eine kleine Gruppe aus dem Arbeitskreis 
„Asyl / Flüchtlingshilfe“, uns jeden zweiten Samstag im Monat zu 
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einem Austausch-Treffen mit Bewohnern der Flüchtlingsunterkunft 
Korb und auch Geflüchteten, die im Ort wohnen. Wir laden herz-
lich alle dazu ein, diese Begegnungsmöglichkeit anzunehmen. Bitte 
eigenes Geschirr, Kaffee, Tee, Kuchen, süße Stückle .......... mitbrin-
gen. Die Treffen stehen unter dem Motto „es kommt, wer kommt“, 
„es gibt, was es gibt“ und „es wird, wie es wird“!
Nächster Termin:	 Samstag, 13. April 204
Uhrzeit:	 Ab 15 Uhr
Ort:	 Flüchtlingsunterkunft Korb / Aufenthaltsraum 
  
2. Deutsch-Unterricht für Geflüchtete
Beim Neubürgerempfang haben auch einige Geflüchtete (aus der 
Ukraine und Gambia) die Bitte nach einem Deutschunterricht aus-
gesprochen. Da wir vom Arbeitskreis Asyl / Flüchtlingshilfe bereits 
mit einem Deutsch-Stützkurs für Menschen, die (z.B. in Ravens-
burg) einen Sprachkurs besuchen, ausgelastet sind, hier die Frage: 
Wer kann sich vorstellen, mit einer kleinen Gruppe einen nieder-
schwelligen Kurs zur deutschen Sprache abzuhalten? Die Treffen 
können gerne auch zu zweit oder zu dritt durchgeführt werden.

Kontaktadressen und Nachfragen:
Dettling Wolfgang (wolfgang.dettling@web.de)
Schnell Imelda (imelda.schnell@web.de)
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Besichtigung „Energiezentrale und Pufferspeicher Amtzell“ 
mit den Eigentümern und Betreibern Klaus & Thomas Schmehl, 
Schmitten 
Termin: Donnerstag, 11. April 2024, 
15.30 Uhr – Treffpunkt Turnhalle Amtzell 
Gerne nehmen wir die bei unserer Jahresabschlussveranstaltung 
von Klaus & Thomas Schmehl ausgesprochene Einladung an, nach 
der hochinteressanten Präsentation ihrer Biogasanlage in Schmit-
ten, verbunden mit den Ausführungen zu den aktuellen Planungen 
für die Erweiterung des Fernwärmenetzes in Amtzell, nun auch die 
in Eigenregie seit langem betriebene Energiezentrale mit Puffer-
speicher an der Turnhalle zu besichtigen. 
Nach der ca. 1stündigen Präsentation haben wir im Adler (KOMMO) 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch und zur fachkundigen Dis-
kussion mit den Betreibern der Anlage.

Anmeldungen bitte bei Horst Michel 
Tel. 07520 / 920 8780 oder per Mail an horst.michel@outlook.
com
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Schnupperkurs Feldenkrais 
Entdecke die Welt der Feldenkrais - Methode im Schnupperkurs! 
Benannt nach Dr. Moshe Feldenkrais, fördert diese sanfte Methode 
Beweglichkeit und Lebendigkeit durch bewusstes Wahrnehmen 
des Körpers. Tauche ein in spielerisches Erforschen deiner Bewe-
gungsmuster und entdecke neue Möglichkeiten!  
Termine:	� 10.04., 17.04. und 24.04.2024 jeweils um  

18:30 Uhr im Syrgensteinsaal, Altes Schloss 
Amtzell 

Leitung:	 Liss Stengel 
Anmeldung:	 Geli Brosig Tel: 07520 6988, geli.brosig@gmail.
com 
 
Meditationstag 
Simon Gehringer begleitet Dich auf eine Reise zu Dir selbst. Erlebe 
konkrete Meditationen für einen perfekten Start in den Tag und 
einen dankbaren Tagesabschluss. Genieße Entspannung mit Klang-

schalen und entdecke, wie Du in herausfordernden Situationen zu 
Deiner inneren Kraft findest. 
Entdecke Themen wie Selbstfindung, den Umgang mit Emotionen 
und die Schöpferkraft in Dir. Körper, Geist und Seele bilden dabei 
ein wundervolles Team. 
Keine Vorkenntnisse nötig - nur eine Matte und bequeme Kleidung. 
Bereit für das Abenteuer der Selbstliebe? Dein Weg der Liebe 
beginnt hier! 
Termin:	 20.04.2024, 9.00 - 13:00 Uhr 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Simon Gehringer, Wegbegleiter 
Gebühr:	 25,00 € 
Verbindliche Anmeldung bis 15.04. bei Anja Klein, Tel: 07520 
923610, anja.klein@boden-und-grundwasser.de
 
Ausstellung auf Schoss Achberg 
Seid dabei bei unserer exklusiven Führung durch die Ausstel-
lung „Schwäbische Impressionistinnen: Malerinnen zwischen 
Neckar und Bodensee“ (1890-1930) auf Schloss Achberg! Lasst 
euch von den beeindruckenden Werken von Käthe Schaller-Här-
lin und anderen talentierten Künstlerinnen inspirieren. Taucht ein 
in die Welt des Schwäbischen Impressionismus, der lange Zeit von 
männlichen Malern dominiert wurde, aber nun auch die brillante 
Kunst weiblicher Künstlerinnen hervorhebt. 
Nach der Führung genießen alle, die wollen gemeinsam eine 
gemütliche Zeit im Schloss-Café Achberg. Verpasst nicht diese 
einzigartige Gelegenheit, Kunstgeschichte hautnah zu erleben 
und euch von der Schönheit der Impressionistinnen inspirieren 
zu lassen! 
Termin:	 26.04.2024 
Treffpunkt:	� Altes Schloss Amtzell um 13:45 Uhr (wir bilden 

Fahrgemeinschaften) 
Gebühr:	 16,00 € für Führung und Eintritt 
Anmeldung:	 Sonja Schneider-Rupp, Tel. 07520/924871, 
	 sonja.schneider-rupp@bit-care.de 
Anmeldeschluss:	 19.04.2024 
 

Unabhängige Liste

Unabhängige Liste Amtzell-Pfärrich (UL) nominiert für die 
Gemeinderatswahl – die Losfee bescherte 18-jährigen Schü-
lerin Listenplatz Nr. 1
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Sieben Frauen und sechs Männer kandidieren auf der Liste der 
UL für den Gemeinderat Amtzell, dessen Wahl am 9. Juni stattfin-
den wird. Drei der vier bisherigen UL-GemeinderätInnen stellen 
sich erneut zur Wahl. Otto Allmendinger bleibt der unabhängi-
gen Liste verbunden, wird aber zur bevorstehenden Wahl nicht 
wieder antreten.
Gewohnt kurzweilig gestaltete sich die öffentliche Nominierungs-
veranstaltung im Syrgensteinsaal des alten Schlosses in Amtzell. 
Werner Jäger-Franke führte in bewährter Leichtigkeit durch den 
Abend. In kleinen Grüppchen zu drei Personen stellten sich die Kan-
didierenden dem Publikum vor und standen Rede und Antwort.
Bemerkenswert sind die Altersdurchmischung und das breite 
berufliche Spektrum, das die Kandidierenden abbilden. Sie sind 
u. a. in Wirtschaft, Landwirtschaft, Bankenwesen, Unternehmer-
tum und Kreativwirtschaft tätig, aber auch eine Rentnerin und 
eine Schülerin stellen sich zur Wahl.
Die unterschiedlichen Perspektiven spiegeln sich in den persönli-
chen Statements der Kandidierenden und ihren jeweiligen Zielen 
für den Amtzeller Gemeinderat.
Die Versammlung beschloss einstimmig, die Listenplätze auszu-
losen – je eine weibliche und eine männliche Person im Wech-
sel. Dabei hatte die jüngste, nämlich 18-jährige Kandidatin Franzi 
Linder das Glück auf ihrer Seite: Die Glücksfee aus dem Publikum 
bescherte ihr den ersten Listenplatz.   
Auf den Plätzen 2 bis 13 finden sich 2. Philipp Münst, 3. Imelda 
Schnell, 4. Thomas Linder, 5. Maria Prinz, 6. Dirk Herrmann-Bürk,  
7. Verena Meyer, 8. Korbinian Butscher, 9. Linde Knapp, 10. Dominik 
Kerler, 11. Ina Schneider, 12.  Hermann Le Guin, 13. Simone van Eldik

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

AOK warnt vor Betrügereien an Telefon oder 
Haustür 
Kriminelle fordern (Pflege-)Daten und bieten Hausnotrufsys-
teme und Pflegeboxen an 
Eine dreiste Betrugsmasche überzieht derzeit Baden-Württem-
berg: Im ganzen Land – auch in Bodensee-Oberschwaben - melden 
sich Pflegebedürftige und Angehörige bei der AOK und berich-
ten von Anrufen und Besuchen unbekannter Personen, die sich 
als AOK-Mitarbeitende von scheinbar seriösen Gesundheitsor-
ganisationen ausgeben. Die AOK Baden-Württemberg geht im 
Schnitt von fünf gemeldeten Fällen pro Tag aus. Im Rahmen die-
ser Gespräche werden sensible Gesundheitsdaten, wie zum Bei-
spiel Pflegegrade, das Geburtsdatum und die Versichertennummer 
abgefragt. Zudem werden die Versicherten dazu gedrängt, Anträge 
zu unterzeichnen oder die Versichertenkarte wird abfotografiert. 
Die betroffenen Versicherten beziehungsweise deren Angehörige 
sind meist sehr verunsichert, da die kontaktierten Personen oft-
mals hochaltrig und pflegebedürftig sind und nicht wissen, was 
sie im Einzelnen unterschrieben oder welche Daten sie „freiwillig“ 
weitergegeben haben. 
Absicht der Betrüger ist in den häufigsten Fällen, dass Anträge für 
zum Verbrauch bestimmte Pflegehilfsmittel, sogenannte „Pflege-
boxen“, oder Anträge für Versorgungen mit Hausnotrufsystemen 
unterschrieben und anschließend bei der AOK zur Erstattung ein-
gereicht werden. Teilweise wird auch von Fällen berichtet, in denen 
Versicherte im Internet nach Pflegeunterstützung suchten und 
über Onlineformulare zur Bestellung von sogenannten kosten-
freien „Pflegeboxen“ im Namen der gesetzlichen Pflegeversiche-
rung aufgefordert werden. 
Die AOK Baden-Württemberg weist mit Nachdruck darauf hin, dass 
dies keine AOK-Mitarbeitende sind und sie auch keine Angebote 
von Drittanbietern zur Versorgung von Hausnotrufsystemen oder 
Pflegeboxen platziert. Deshalb rät die Südwestkasse dazu, niemals 
am Telefon, an der Haustür oder im Internet Auskünfte zu den per-
sönlichen und finanziellen Verhältnissen, Pflegegraden oder Pfle-
gegeldansprüchen zu geben. Stattdessen sollte das Gespräch 
sofort beendet und vorher noch die angezeigte Telefonnummer 
und der Name der Gesprächspartner notiert werden. 

Die AOK Baden-Württemberg bittet Betroffene mögliche Betrugs-
versuche der Kasse mitzuteilen und auch Anzeige bei der Polizei zu 
erstatten. Wer unsicher ist, kann sich bei der AOK bestätigen lassen, 
ob Anrufende bei der AOK tätig sind oder sich nur als vermeintli-
che Mitarbeitende ausgeben. AOK-Versicherte können sich dafür 
an das nächste KundenCenter oder an die AOKDirektBeratung 
unter 0711 76 16 19 23 wenden. Die AOK bittet alle Betroffenen 
darum, die AOK vor Ort über ähnliche Erfahrungen zu informieren. 
Unfreiwillig unterschrieben Anträge auf Pflegehilfsmittel können 
jederzeit zurückgezogen werden, sofern Leistungen nicht benö-
tigt werden. Die Mitarbeitenden der AOK leiten darüber hinaus die 
Meldung an die Abteilung zur Bekämpfung von Fehlverhalten im 
Gesundheitswesen weiter. In Zusammenarbeit mit den zuständi-
gen Ermittlungsbehörden können gegebenenfalls weitere Maß-
nahmen veranlasst werden. 
 
Joy Kleinkunst 
Joy Kleinkunst: Jazziges Musikkabarett mit dem Trio Berta 
Epple 
Am Samstag, 6. April, tritt das Trio Berta Epple mit dem Programm 
„Die Rente ist sicher“ in der Häge-Schmiede auf. Beginn ist um 20 
Uhr. Sie spielen wie die jungen Götter und sind doch dem Mensch-
lichen heute näher als je zuvor. Nach zig erfolgreichen Jahren auf 
Deutschlands Bühnen mit Tango Five sind Bobbi Fischer und Veit 
und Gregor Hübner nun als “Berta Epple” vor allen eins: sie selbst. 
Ein Abend mit Berta Epple bringt vieles zusammen, was in Wirk-
lichkeit auch zusammengehört: Weltmännisches und Heimatver-
bundenheit, Virtuosität und Bodenständigkeit, Weisheit und Witz. 
Die drei Musiker haben im Laufe ihrer über 30-jährigen Bühnenlauf-
bahn schon alles erlebt. Im Blitzlichtgewitter der Fotografen und 
mobilen Radargeräten gehen sie unverdrossen ihren Weg. Nach 
Auftritten auf Weltausstellungen, in Pommesbuden, Philharmonien 
und U-Bahnschächten stellen die drei Epples mit Verwunderung 
fest, dass sie immer noch keine Millionäre sind. Im Gegenteil! Der 
Blick auf den Rentenbescheid bestätigt die schlimmsten Befürch-
tungen. Um der drohenden Altersarmut zu entfliehen, treibt es sie 
geradewegs ins Spielcasino. Hier glauben sie, das nötige Kapital für 
die Finanzierung ihrer dritten Zähne auftreiben zu können. Weil sie 
allerdings noch nicht einmal den Unterschied zwischen Roulette 
und Omelett kennen und Black Jack gerne mal mit Jack Daniels ver-
wechseln, setzen sie alles auf eine Karte! Spielen, spielen, spielen! 
Als wahre Künstler an ihren Instrumenten (Piano, Geige, Kontra-
bass) bleibt für Bobbi Fischer, Gregor und Veit Hübner sowieso nur 
die Musik. Das Trio zieht dabei weite Kreise, was die musikalischen 
Stilrichtungen (Latin Music, Jazz, Weltmusik, Chanson) angeht und 
geht in seinen Liedern in die Tiefe der allzu oft verdrängten Gedan-
ken und Emotionen. Es ist nicht zu ändern: Die drei Epples sind 
ihrer Spielsucht hoffnungslos verfallen! 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder tourist@
wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor 
Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR.
 
20 junge Musiker vertreten das  
württembergische Allgäu 
Schüler der Jugendmusikschule beim Landeswettbewerb 
Jugend musiziert erfolgreich 
Offenburg und Meckenbeuren waren in diesem Jahr vom 13. bis 
17. März die Veranstaltungsorte für den Landeswettbewerb Jugend 
musiziert. Junge Musikerinnen und Musiker aus ganz Baden-Würt-
temberg hatten sich in den zahlreichen Regionalwettbewerben für 
die Teilnahme am Landesausscheid qualifiziert und stellten sich 
wohlvorbereitet den Urteilen der Fachjurys. Von der Jugendmusik-
schule Württembergisches Allgäu waren insgesamt 20 Schülerin-
nen und Schüler in den Solokategorien Blas- und Zupfinstrumente 
sowie in den Ensemblewertungen Duo Klavier und Streichinstru-
ment, Duo Kunstlied und Schlagzeugensemble mit von der Partie 
und hinterließen beeindruckende musikalische Visitenkarten des 
württembergischen Allgäus im badischen Offenburg. 
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Nach all den Vorbereitungen, der Anreise und dem gespannten 
Warten auf den eigenen Wettbewerbsbeitrag, fällt die Anspan-
nung erst nach dem Musizieren etwas ab oder wird durch die mit 
Spannung erwartete Punktevergabe ersetzt. Die Teilnehmer der 
JMS konnten sich mit ihren Darbietungen dritte, zweite und erste 
Preise bis hin zu den maximal möglichen 25 Punkten sichern. Mit 
Matthias Buchbinder (Euphonium) und dem Schlagezugensemble 
Katja und Bernd Kempter sowie Hendrik Späth können sogar vier 
Teilnehmer beim Bundeswettbewerb vom 16. - 23. Mai in Lübeck 
ihr Können unter Beweis stellen. 
 
Frühjahrskonzertreihe Städteorchester  
Württembergisches Allgäu  
Das Programm der Frühjahreskonzerte ist inspiriert von der zeit-
gleichen Eröffnung der Landes-gartenschau in Wangen. Im 1. Teil 
des Programmes steht der Kreislauf der Natur im Mittelpunkt. Die 
4 Jahreszeiten werden musikalisch dargestellt durch das Violin-
konzert „Frühling“ von Antonio Vivaldi. Für den Sommer erklingt 
der Walzer „Rosen aus dem Süden“ von Johann Strauss. Mit „Okto-
ber“ von Peter Tschaikowsky wird der Herbst präsentiert und mit 
dem Violinkonzert „Winter“ von Antonio Vivaldi schließt sich der 
Jahreskreis. 
Solistin der Violinkonzerte ist Mihaela Matei, die seit 2022 einen 
Lehrauftrag an der Jugendmusikschule Württembergisches All-
gäu hat. 
Musikalisch steht der 2. Teil des Konzertes unter dem Motto „bunte 
Vielfalt“ – so wie sich auch die Landesgartenschau präsentiert. So 
wird die entzückende Suite „Masque et Bergamasque“ von Gab-
riel Fauré erklingen sowie die Filmmusiken zu „Forrest Gump“ und 
„Jurrassic Park“. Der Dirigent der Konzerte ist Marcus Hartmann. 
Kartenvorverkauf startet am Montag, 2. April 2024 – Einheitskate-
gorie mit freier Platzwahl zu je € 15.- bzw. € 12.- ermäßigt. 
Kartenvorverkauf an den Vorkaufsstellen sowie über Reservix. 
Restkarten sind auch an der Abendkasse erhältlich - 1 Stunde vor 
Konzertbeginn. Saaleinlass jeweils 30 Minuten vor Konzertbeginn. 
Isny Samstag, 20. April 2024 19.30 Uhr Kurhaus am Park - Vorver-
kauf über Isny Info, Marktplatz 2, Telefon 07562/9999050. 
Leutkirch Freitag, 26. April 2024 20.00 Uhr Festhalle - Vorverkauf 
bei der Tourist Info der Stadt Leutkirch Telefon 07561/87154. 
Wangen Sonntag, 28. April 2024 17.00 Uhr Waldorfschule Vor-
verkauf beim Gästeamt der Stadt Wangen Telefon 07522/74211. 
Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbe-
hinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nach-
lassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, 
aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Her-
ausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genann-
ten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termine: 
10. April 2024 um 19.00 Uhr 
Thema: Reisen als Sehbehinderte oder blinder Mensch, Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, Reiseangebote 
Referent Arne Jöns 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024 
Beitreten Zoom Meeting 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=EPXWOUy5Qi02b-
sc2gt0pRmFy6x7PFS.1 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Kenncode: 666110 
Schnelleinwahl mobil 
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
Einwahl nach aktuellem Standort 
+49 69 5050 0952 Deutschland 

+49 695 050 2596 Deutschland 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://www.
bsv-wuerttemberg.de/

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Lebensgefahr beim Einstieg ins Güllelager 
Im Jahr 2024 verloren bereits drei Menschen beim Umgang 
mit Gülle ihr Leben. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) erklärt, warum diese Arbeit so 
gefährlich ist und nennt Sicherheitsmaßnahmen. 
Jährlich ereignen sich etwa 33.000 meldepflichtige Arbeitsunfälle* 
in der Landwirtschaft. Davon ereignen sich durchschnittlich 163 
beim Umgang mit Gülle. Zwei dieser Unfälle enden im Schnitt töd-
lich. Die meisten Unfälle ereignen sich bei der Arbeit an Güllefass, 
Güllerührwerk, Güllepumpe sowie Schläuchen und Leitungen. 
Etwa acht Prozent der Unfälle stehen im Zusammenhang mit Gül-
legasen. In Güllegruben entstehen Schwefelwasserstoff, Kohlen-
stoffdioxid, Methan und Ammoniak. In höherer Konzentration ist 
Schwefelwasserstoff nicht mehr wahrnehmbar, weil der Geruchs-
nerv gelähmt wird. Beim Einatmen drohen Bewusstlosigkeit und 
Atemstillstand. Schon wenige Atemzüge reichen aus. Kohlendioxid 
birgt Vergiftungs- und Erstickungsgefahr. Methan bildet mit Sau-
erstoff ein explosives Gemisch. Daher sind in Gülleanlagen offe-
nes Feuer, Funkenbildung und Rauchen verboten. 
Der falsche Einstieg ins Güllelager war in der Vergangenheit Ursa-
che für viele tragische Unfälle. Es gilt dabei folgendes zu beachten: 
•	 Güllelager vor Einstieg vollständig entleeren und sicherstellen, 

dass Gase nicht nachträglich in die Lagerstätte strömen kön-
nen 

•	 Anlagenteile, zum Beispiel Rührwerke, abschalten und vor 
unbefugtem Zugriff sichern 

•	 Vor Einstieg für ausreichende Atemluft sorgen, zum Beispiel 
durch Zwangsbelüftung und Messung der Gaskonzentration 
oder durch ein umluftunabhängiges Frischluftgerät 

•	 Einstieg nur an einem Rettungsgurt und durch mindestens 
zwei Personen gesichert, dabei das Seil an einem Dreibock 
oder einer gleichwertigen Einrichtung anschlagen 

Im Unglücksfall kommen Retter oft selbst zu Schaden, weil sie in 
Panik falsch handeln. Daher ist die erste Prämisse: Ruhe bewah-
ren! Eine regelmäßige Unterweisung zum richtigen Vorgehen aller 
im Betrieb lebenden Personen ist wichtig. Bei einem Schadgas-
unfall gilt: 
1. Notruf 112 absetzen 
2. Sicherstellen, dass Pump-, Rühr- und Spüleinrichtungen abge-
schaltet sind bzw. diese ggf. außer Kraft setzen 
3. Für Frischluft sorgen (Tore, Türen, Fenster von außen öffnen, Lüf-
tung an, Gebläse platzieren) 
4. Unter Berücksichtigung der Eigensicherung wie zuvor beschrie-
ben ggf. erst jetzt eigene Rettungsversuche unternehmen 
Alles Wissenswerte zum sicheren Umgang mit Gülle und Gärsubs-
trat sowie zu den baulichen Voraussetzungen von Güllelagerstät-
ten stehen in der Broschüre B25 Flüssigmist, die unter www.svlfg.
de (Suchbegriff B25) heruntergeladen werden kann. Unter dem 
Suchbegriff Gülle finden sich außerdem wichtige Tipps.
 
Frühjahrsbelebung in wirtschaftlich herausfor-
dernden Zeiten 
Im März waren im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg 16.030 Frauen und Männer arbeitslos gemeldet. Das sind 4,1 
Prozent weniger als im Februar. Die Arbeitslosenquote sank um 
0,2 Punkte auf 3,5 Prozent. „Wie üblich, sank auch in diesem März 
erfreulicherweise die Arbeitslosigkeit. Kurz vor Ostern und begüns-
tigt durch die milde Witterung zog insbesondere die Beschäftigung 
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im Gastgewerbe und in vielen Außenberufen wieder an“, erklärt 
Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Konstanz-Ravensburg. Ergänzend fügt Auch hinzu: „Der 
Arbeitsmarkt in unserer Region ist weiterhin robust, jedoch fiel 
die Frühjahrsbelebung in diesem Jahr bisher unterdurchschnitt-
lich aus, was auf die seit Monaten abgeschwächte Konjunkturen-
twicklung zurückzuführen ist.“ Das ist auch am Stellenmarkt zu 
beobachten: Sowohl die Zahl der Stellenneumeldungen als auch 
der Bestand an unbesetzten Arbeitsstellen gingen in den vergan-
gen vier Wochen zurück.  
Nichtsdestotrotz zeigt der Blick auf die hohe Zahl an gemelde-
ten Ausbildungsstellen, dass die Betriebe nach wie vor händerin-
gend Fachkräftenachwuchs suchen. „Für junge Menschen in den 
Schulabgangsklassen, die noch keinen Plan für die Zeit nach der 
Schule haben, ist es höchste Zeit, sich jetzt mit dem Thema Berufs-
wahl auseinanderzusetzen. Die Berufsberatung der Arbeitsagen-
tur ist da genau die richtige Anlaufstelle. Einen guten Einstieg in 
die Berufsorientierung  für Jugendliche und deren Eltern bietet 
die Woche der digitalen Elternabende vom 08. bis 11. April 2024 
oder auch Ausbildungsmessen wie die JobDays in Singen am 11. 
und 12. April“, so Mathias Auch.  
Arbeitslosigkeit 
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im März 16.030 
Menschen ohne Arbeit, 7.427 Frauen und 8.603 Männer. Zum Vor-
monat sank die Zahl um 685 Personen bzw. 4,1 Prozent. 
Zum Vorjahr ist der Wert um 1.530 Personen bzw. 10,6 Prozent 
angestiegen. Darin spiegelt sich insbesondere die Zahl arbeitslos 
gemeldeter Menschen ohne deutsche Staatsangehörigkeit wider. 
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.376 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 614 oder 
7,7 Prozent weniger als vor einem Monat und 716 oder 10,8 Pro-
zent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bürgergeld) 
waren 8.654 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies ist eine Abnahme 
um 71 oder 0,8 Prozent zum Vormonat und eine Zunahme um 814 
oder 10,4 Prozent zum März des Vorjahres. 
Arbeitskräftenachfrage  
Unternehmen und Verwaltungen informierten im März über 1.424 
neue, offene Stellen, das sind 284 weniger als im Vormonat. Im März 
des Vorjahres waren es 1.664 Neumeldungen. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.594 offene Stellen gemel-
det. Dies waren 19 weniger als im Februar und 737 oder 10,1 Pro-
zent weniger als im März 2023. Ein Rückgang im Vorjahresvergleich 
war vor allem im Maschinenbau und bei Unternehmen aus dem 
Automotive-Sektor, beim Handel und im Gastgewerbe erkennbar. 
Ausbildungsmarkt  
Bis März haben Arbeitgeber für das kommende Ausbildungsjahr 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 4.504 Ausbildungs-
stellen gemeldet. 
Vom 08. bis 11. April 2024 findet die Woche der digitalen Eltern-
abende statt. Jugendliche und Eltern können in dieser Woche die 
Ausbildungsmöglichkeiten und das duale Studium in ganz unter-
schiedlichen Unternehmen virtuell kennenlernen. Eine Woche lang 
geben Unternehmen in jeweils einstündigen Slots zwischen 17:00 
und 21:00 Uhr kompakt Einblick in ihren Betrieb. Sie stellen inter-
essierten Jugendlichen und ihren Eltern die Rahmenbedingungen 
für eine Ausbildung oder ein duales Studium, die Unternehmens-
kultur sowie die Beschäftigungs- und Aufstiegsmöglichkeiten nach 
der Ausbildung in ihrem Unternehmen vor. Informationen zu den 
digitalen Elternabenden, zu den beteiligten Unternehmen und zu 
den Terminen finden Sie hier: https://www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/rd-bw/woche-der-digitalen-elternabende. 
Ausbildungsinteressierte können sich darüber hinaus auf einer der 
Bildungsmessen rund um das Thema ausbildungs- und Berufswahl 
informieren. So z. B. auf den „JobDays“ am 11. und 12. April 2024 
in Singen. Mehr zu den Veranstaltungen im Bezirk unter https://
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/konstanz-ravensburg. 
Zu den Kreisen im Agenturbezirk 
Im Bodenseekreis sank die Arbeitslosenquote um 0,1 Punkte 
auf 3,7 Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei 3,3 Prozent. Mit 
4.576 Frauen und Männern waren 178 oder 3,7 Prozent weniger 
Menschen arbeitslos als vor vier Wochen. Die Agentur für Arbeit 

betreute im Bodenseekreis 2.171 Menschen (minus 216), das Job-
center betreute 2.405 Frauen und Männer (plus 38). 
Im Landkreis Konstanz waren 6.541 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (2.866) oder das Jobcenter (3.675) 
auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle. Das sind 358 Men-
schen oder 5,2 Prozent weniger als im Februar. Die Arbeitslosen-
quote sank um 0,2 Punkte auf 4,0 Prozent, im Vorjahr lag sie bei 
3,7 Prozent. 
Im Landkreis Ravensburg waren 4.913 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.339) und das Jobcenter (2.574) arbeitslos gemel-
det. Die Zahl nahm zum Vormonat um 149 Personen oder um 2,9 
Prozent ab. Die Arbeitslosenquote sank um 0,1 Punkte auf 2,9 Pro-
zent und liegt damit 0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.
 
Restaurant Schattbuch: MICHELIN-Stern strahlt 
im achten Jahr 
Amtzeller Gourmetrestaurant freut sich über die Bestätigung 
der MICHELIN-Inspektoren 
Der Guide MICHELIN hat das Restaurant Schattbuch in Amtzell 
erneut mit einem Stern ausgezeichnet. Seit 2016 gehört es somit 
fest zur Riege der wenigen Sternerestaurants in der Region Boden-
see-Oberschwaben.
Jedes Jahr warten Deutschlands Gourmets und Spitzenköche 
gespannt auf die Selektion des Guide MICHELIN. Nun stehen die 
ausgezeichneten Restaurants 2024 fest. Bundesweit sind es erst-
mals 340 an der Zahl, so viele wie noch nie zuvor. Landesweit 
erhielten 73 Restaurants eine Auszeichnung und damit drei weni-
ger als im vergangenen Jahr. Gwendal Poullennec, internationa-
ler Direktor des Guide MICHELIN, lobt im Rahmen der feierlichen 
Sterne-Zeremonie in der Handelskammer Hamburg die deutsche 
Gastronomie: „Ihrer Ausdauer, ihrem Ideenreichtum und ihrem 
unermüdlichen Tatendrang ist es zu verdanken, dass die Gastro-
nomie überall im Land nach wie vor ein beständig hohes Niveau 
zeigt.“ Das gesamte Team der Inspektorinnen und Inspektoren 
konstatiert den Restaurants eine bemerkenswerte Entwicklung – 
wirtschaftlich schwieriger Zeiten zum Trotz –, die mit kulinarischer 
Vielfalt und unvermindert hohem Niveau Lust aufs Essengehen 
mache. Das trifft auch auf das Restaurant Schattbuch in Amtzell zu.
Das Team um Inhaber Hermann Müller, Küchenchef Sebastian Cih-
lars sowie Restaurantleiter Christian Marz darf sich weiter zu den 
Top-Restaurants des Landes zählen und blickt nicht nur deshalb 
auf eine erfolgreiche Testsaison zurück. Seit Ende 2023 können 
Gäste im Schattbuch wieder dienstags den Business-Lunch genie-
ßen. Auch im Abendservice gibt es eine konzeptionelle Neuerung: 
Zusätzlich zu dem klassischen und vegetarischen Menü offeriert 
man auf der Speisekarte jetzt stetig wechselnde À-la-carte-Ge-
richte, die gegen Zwischen- oder Hauptgänge aus dem Menü 
getauscht, einzeln oder zusätzlich bestellt werden können. „Damit 
möchten wir unseren Stammgästen mehr Abwechslung bieten, 
aber auch
Genussmenschen ansprechen, die nicht immer die große Oper 
in mehreren Akten besuchen möchten“, erklärt Restaurantleiter 
Christian Marz.
Gleichzeitig wird das junge Publikum nicht aus den Augen verlo-
ren. So schließt sich das Schattbuch-Team mehreren gastronomi-
schen Kolleginnen und Kollegen an und bietet ein Menü für alle 
Nachwuchs-Gourmets unter 30 Jahren zu einem Sonderpreis von 
99 Euro an. „Unser Angebot richtet sich an junge Genießer, die Kuli-
narik schätzen und Sterneküche feiern“, sagt Küchenchef Sebastian 
Cihlars und ergänzt: „Wir sind weiterhin bestrebt, einen möglichst 
breiten Gästekreis zu erreichen und für gutes Essen zu begeistern. 
Das Motto der Aktion ‚Jung, wild und hungrig‘ trifft schließlich 
auch auf unser Team zu.“ Das „YoungStar“-Menü, bestehend aus 
drei Gängen, zwei Gläsern Wein, einem Aperitif, Kaffee und Was-
ser kann nach vorheriger Reservierung von Dienstag bis Samstag 
bestellt werden. Voraussetzung ist ein gültiger Altersnachweis.
Der Zukunft blickt man im Schattbuch trotz der wirtschaftlich eher 
widrigen Lage zuversichtlich entgegen. Personell ist das Team der-
zeit wieder auf allen Positionen gut aufgestellt, wodurch sich eine 
weitere positive Entwicklung in puncto Öffnungszeiten erhoffen 
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lässt. „Unser Team funktioniert und arbeitet weiter hart – Service 
um Service, Menü für Menü, Jahr für Jahr. Der Stern motiviert uns, 
diesen Weg zielstrebig weiterzugehen“, so Cihlars weiter. „So ein 
Stern fällt nicht einfach vom Himmel“, weiß auch Inhaber Hermann 
Müller um die Bedeutung der erneuten Anerkennung. „Es ist das 
Ergebnis eines feinen Zusammenspiels aus Küche und Service, 
Speisen und Wein, Qualität und Kreativität. Deshalb erfüllt es uns 
mit Stolz, aber gleichzeitig auch Demut, dass wir unseren bereits 
seit acht Jahren erfolgreich halten können.“
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Neue Berufskrankheit:
Parkinson-Syndrom durch chemische Pflanzenschutzmittel 
Der Ärztliche Sachverständigenbeirat Berufskrankheiten 
(ÄSVB) – ein weisungsunabhängiges Gremium, das beim Bun-
desministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) angegliedert 
ist – hat empfohlen, das Parkinson-Syndrom durch chemische 
Pflanzenschutzmittel als neue Berufskrankheit in die Berufs-
krankheiten-Verordnung aufzunehmen.  
Die Anerkennung als Berufskrankheit kommt bei Personen in 
Betracht, die Herbizide, Fungizide oder Insektizide langjährig und 
häufig im beruflichen Kontext angewendet haben. Das BMAS beab-
sichtigt, die Aufnahme in die Berufskrankheiten-Verordnung in der 
zweiten Jahreshälfte 2024 vorzubereiten. Bei Vorliegen aller Vor-
aussetzungen kann die Erkrankung auch bereits vor Aufnahme 
in die Berufskrankheitenverordnung als so genannte „Wie-Berufs-
krankheit“ anerkannt werden. 
Bereits seit circa 2012 berät der ÄSVB hierzu, da bestimmte Mittel 
mit neurotoxischer Wirkung, wie zum Beispiel Rotenon oder Lin-
dan, im Verdacht standen, Parkinson auslösen zu können. Die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), 
handelnd als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK), lieferte dem 
ÄSVB eigene Daten zur Häufigkeit der Parkinson-Erkrankungen und 
zur weiteren Detailanalyse zu. Allgemeine Erkenntnisse hinsichtlich 
der besonderen Betroffenheit der in der Landwirtschaftlichen Kran-
kenkasse versicherten Personen im Vergleich zu anderen Berufs-
gruppen ergaben sich aus den Daten der SVLFG nicht. 
Der ÄSVB gründet seine Empfehlung auf verschiedene wissen-
schaftliche Studien sowie Expertenmeinungen und bestätigte 
einen beruflichen Zusammenhang zwischen dem Parkinson-Syn-
drom und dem beruflichen Umgang mit diesen Mitteln. Dass Par-
kinson nunmehr als Berufskrankheit anerkannt wird, bedeutet, 
dass Betroffene Anspruch auf Unterstützung durch die Berufsge-
nossenschaft haben, wenn sich die Krankheit aufgrund ihrer beruf-
lichen Tätigkeit entwickelt hat. 
Die SVLFG wird nun im ersten Schritt alle bekannten betroffenen 
Versicherten der LKK anschreiben und die Prüfung einer Berufs-
krankheit einleiten. Wegen der zu erwartenden hohen Anzahl 
von zu prüfenden Verdachtsfällen ist davon auszugehen, dass die 
Bearbeitung längere Zeit in Anspruch nehmen wird. Die Kosten-
übernahme für Behandlungen ist aber bis dahin durch die Kranken-
kasse sichergestellt und Leistungsansprüche gehen nicht verloren. 
Wer nicht bei der LKK krankenversichert ist, dem steht ein Anzeige-
formular unter www.svlfg.de/formular-berufskrankheiten-anzeige 
zur Verfügung. Hiermit können auch Verdachtsanzeigen für Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer erfolgen. Alternativ kann der 
behandelnde Arzt die Meldung direkt bei der SVLFG vornehmen. 
Die SVLFG bietet eine Servicenummer für Fragen rund um das 
Thema Parkinson-Syndrom als Berufskrankheit an unter 0561 785-
10350. Für weitere Informationen und Beratung im Zusammenhang 
mit Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz stehen die Exper-
ten der SVLFG zur Verfügung (www.svlfg.de/ansprechpartner- 
praevention).

1.  Welche Farbe tragen die Blüten des Grünkohls?

A Rot

B Blau

C Violett

D Gelb

2.  Welche Pflanze trägt den wissenschaftlichen Namen Apium 
graveolens?

A Sellerie

B Petersilie

C Fenchel

D Rote Bete

3. Welches Wintergemüse wird auch Welschzwiebel genannt?

A Steckrübe

B Rotkohl

C Lauch

D Pastinake

4. Zu welcher Familie zählt Rucola?

A Korbblütengewächse

B Kreuzblütengewächse

C Knöterichgewächse

D Nachtschattengewächse

Lösungen: 1D, 2A, 3C, 4B

@ Heidi Stulle-Gold/DEIKE 739R74R3

Flora & Fauna

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

www.rotenasen.de
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VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE

Omnibus Grabherr GmbH · Am Langholz 8 · 88289 Waldburg
Tel 07529/97158-0 oder 
per E-Mail an grabherr@omnibus-grabherr.de
Ihr Ansprechpartner: Bernd Grabherr

Bei uns arbeiten Sie in einer familiären Atmosphäre.
Wir suchen eine 

Fachkraft Büro und Verwaltung (w/m/d) 
in Teilzeit oder Vollzeit zwischen 50% und 100 %

Ihre Kompetenzen:
• Flexibilität im Umgang mit vielfältigen Aufgabenstellungen 
• Sichere Kenntnisse in den MS-Of� ce-Programmen
• Bereitschaft, sich in ÖPNV spezi� sche Programme einzuarbeiten
• Strukturierte und selbständige Arbeitsweise
• Kommunikations- und Teamstärke

Bei uns gibt‘s
•  Ein gutes Betriebsklima und kollegiale Zusammenarbeit 
• Leistungsgerechte Vergütung inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Bedarfsorientierte Fort- und Weiterbildung
• Flache Hierarchien & kurze Entscheidungswege

Gestalten Sie mit uns die Zukunft in der ÖPNV-Branche.
Kommen Sie auf mich zu, im Gespräch gerne Näheres dazu.

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

     

 

    

 

 

  
 

 

 

 

  

 

    

  

 

     

 

 

 

baldmöglichst Erzieher*innen oder pädagog. Fachkräfte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

baldmöglichst eine Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang von 7 Std./Woche

ab 01.09.2024 eine*n
Erzieher*in im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.jobs.drs.de 
Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 21.04.2024 bevor-
zugt per Mail an das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelinstraße 4, 88353 Kiß-
legg. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Laura Klöckler, lkloeckler@kvz.drs.de,  Tel.: 07563/913 48-41.  

Die katholische Kirchengemeinde Bodnegg 
sucht  

für ihren viergruppigen Kindergarten  

Du bist auf der Suche  
nach einer neuen  
Herausforderung 
in einem modernen  
Familienbetrieb?
Dann komm doch zu uns!

Für unser neu erbautes Autohaus auf dem Mobilitätskampus in 
Kißlegg / Zaisenhofen suchen wir ab sofort eine/n

- KFZ-Mechatroniker m/w/d
- KFZ-Karosseriebauer/Spengler m/w/d.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, würden wir uns über ein 
persönliches Gespräch freuen.

Autohaus Stützenberger GmbH
Gebrüder-Kolb-Straße 1, 88353 Kißlegg, Tel. 07563-9091-0
cs@vw-autohaus-stuetzenberger.de

Die Kälteanwendung 
mit Unterdruck
Probier‘s einfach aus.
Erste Anwendung kostenlos!

Termine bitte telefonisch vereinbaren

Anzuwenden bei Beschwerden wie zum Beispiel:

■ Arthritis ■ Karpaltunnelsyndrom ■ Long Covid
■ Migräne ■ Sportverletzungen ■ Restless Legs
■ Rheuma ■ Rückenschmerzen ■ uvm.

Kältestudio Amtzell
Wohlbe�nden und Fitness

Goppertshäusern 19/1 I 88279 Amtzell  
Tel. +49 151 70306282 
Rolf.Jeck@Kältestudio-Amtzell.de
www.Kältestudio-Amtzell.de

40 Jahre Fernseh Marb
Zum Jubiläum gibt es
besondere Angebote  

Telefonische Anmeldung 07520 96150 vorteilhaft

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Suche dringend eine 2-3 Zi.Whg. im Raum Amtzell.
Bin alleinstehend, ohne HT, NR, vollberufstätig. Bitte rufen Sie mich
an unter: 07520/5588, ab 18Uhr.

Heute gibt es was neues zu Essen und es soll
 schmecken, -telefon: 04458/125879

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE



Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Leckeres Biogemüse und Salate – 
              aus eigenem Anbau!

 
 Frühlingsfest
im Hofgut Unterstotzen          bei Amtzell
Sonntag, 14. April 2024, 10-17 Uhr
Neue Frühlings- und Garten-Deko, Kissen, Leinenwäsche 
in vielen Farben, hochwertige Outdoormöbel uvm. 
Dazu wie immer Kaffee, Kuchen, Herzhaftes & Süßes ...

88279 Amtzell, Unterstotzen 3, Tel. 07520-9667557, www.unterstotzen.de

www.vinzenz-von-paul.de | www.vinzenz-areal.de

Kontakt: Philippe Schuler | Arealmanager Vinzenz Areal | Zeppelistraße 8 | 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon 07522 9302720 | philippe.schuler@vinzenz-sd.de

 Seniorenwohnungen 
 im Vinzenz Areal 

Individuell, gemeinschaftlich und  
generationenübergreifend wohnen 
und leben. 
 
Es entstehen aktuell barrierefreie senioren- 
gerechte Ein-, Zwei- und Drei-Zimmerwohnun-
gen. Für mehr Sicherheit und Komfort sind alle 
Seniorenwohnungen mit einem technischen 
Assistenzsystem und einem 24h-Hausnotruf 
ausgestattet. Pflege-, Betreuungs- und weitere 
Unterstützungsdienste können bei Bedarf dazu 
gebucht werden. Ein Arealmanager kümmert 
sich um die soziale Betreuung und organisiert 
vielfältige Freizeitangebote sowie Veranstal-
tungen vor Ort. 

 

IMMOBILIEN VERKAUF

VERANSTALTUNGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT


